
Zlmtsblalt M stmbacher !^eitmm.
M^. 3OK. Mittwoch den RK November »S5».

Z 53Z. a (,) Nr 2l<N5>.

K o n k u r s Kundmachnnss .
Zur provisorischen Wiederbeschung mehrerer

bei den gemischten Bezirksämtern des Küsten^
landes erledigten 'Aktuars - Stellen init dem
Iahresgehaltc von Vierhundcrtzwanzig Guld.n
(420 f l ) , wird der Konkurs bis Ende. Noocm
vcr l^5,i> eröffnet.

Die Bewerber um diese Dienstposten haben
ihre an die k. k. Landeskommifsion für die
Personalana/leqenheiten der gemischten Bezirks
amter in Triest gerichteten Gesuche binnen obiger
Frist im Wege ihrer vorgesetzten Behörden,
und insofernc sie anderen Grönländern angehören,
durch die betreffende Landesl̂ elle bei der t. k.
Kreisbehörde in Görz einzubringen, und hiebei
mit Rücksicht auf den K «3 der Allerhöchsten
Bestimmungen über die Einrichtung und Amcs-
wirksamkeit der Bezirksämter vom l4. Septem-
ber lö52, dann aus die M l2 und l» der
Amtsinstruktion vom l7 März ldi5.>, Geburts
ort und Geburtsland, Alter, Religion, Stand
(ob ledig, verehelicht oder Witwer, nebst der
Anzahl der Kinder), Studien und sonstige
Befähigung, Sprachkenntniffe, bisherige Dienst-
leistung und sonstige allfalligc Verdienste durch
glaubwürdige Dokumente nachzuweisen und an-
zugeben, ob und in welchem Grade sie mit
den Angestellten der Bezirksämter deö Küsten.-
landeö verwandt oder verschwägert sind.

Von der k. k. Landeskommission für die
Personalangelegenhelten der gemischten

Bezirksamter.
Trieft am 29. Oktober !65!>.

Z. 532. l» .(!) Nr. '<i,!7<i<l, u<l " < " / , ^
Ht u « d n» a ch u n g

betreffend die Sichcrstellung deS Werlaqes des
k. k. kroat. slav. Landcsreqierungsblattes für
dic Zeit vom ». Jänner l8«0 bis : l l . De-

zember lttl!2.
Zur Eicherstellung der Drucklegung und

Verhandlung des kroat. slav. La»d?sregierunqs-
blattes und'der Lieferung des hiezu nöthigen
Papieres für die Zeit vom l. Jänner lKtiO
bis Ende Dezem'ber l^li? wird am ^^. 3io^
vember l!>i^9 um U Uhr Vormittags im Amtü-
gebäude der k. k. Statthalterei eine mündliche
Offertverhandlung abgehalten werden.

Das Landcsregierm,g5blalt für Kroatien
und Slavonien erscheint in deutsch kroatischer
Doppelausgabe, und betragt die Zahl der cr-
M-en Auflage »«<> der I.' und ,040 der U.
Abtheilung, der letzteren Auflage hingegen »,5
Stucke belder Abtheilungen. Der Verleger deö
Landesregierungsblatles hat allein den serbischen
Satz nach dem kroatischen Texte zu besorgen,
und wird ihm hiefür kein besonders Manuskript
zugestellt.

Zur Sicherstellllng der eingegangenen Vcr>
bindlichkeiten hat der Ersteher den Betrag von
3"0 fl. öst, W. als Kaution zu erlegen.
bei ?.« c "^ " ' " ' ^ertragö^edingungen können
slav ^ ^ / ^ ' " " ' D i r e k t i o n e n der k. k, kroat,
slav. Statthalterei, dann den LandeösteUen ;>
G r o u n d Laibach eingesehen werden ^

^ndem dieß zur öffentlichen Kenntniß ge-
bracht wird, ergeht an die Besiher von Drucke-
reicn, welche den gedachten VeVlag z» über-
nehmen wünschen, die Aufforderung, sich z„r
Offertverhandlung persönlich oder durch Be-
voUmächtigte, und zwar die Auswärtigen mit
dem Zertifikate dcr politischen Behörde über
den Besitz cincr Druckerei, um so mehr einzu-
finden, als auf schriftliche, oder nachträgliche
mündliche Anbote keine Rücksicht genommen
werden kann.

Von der r k. kroat. slav. Slallhallerei
Agram am 4. November ll?5U.

Z. 53 , . n ( l ) ^ ' . 2W4l ; . ,
Bei dcr am 2. d. M. vorgenommenen »l»!>.

Vellosung der ällereu Staatsschuld ist die Serie
Nr. l!)0 gezogen worden.

Diese Serie enthält Hofkammcr r Obllga->
tionen, und zwar:
zu 4"/„ Nr. 3l '^^4 mit zwei Zwanzigstel der Na-

Nr. A2l>..'.j mit einem Achtcl l"'"lö'
Nr. .'l4l24 mit dcr Halste "imme.

dann zu <>H die Nrn. :l4t^<' diö m<.>!u«ivtt
:i7,»0l Mli ihren ganzen Kapitalesummen, im
gesammten Kapitalübetrage von l,2 »7.04» st.
«« kr. und im Zmsenbelrage nach dem herab-
gesetzten Zinsenfuße von 24 527 st. «l kr.

Diese Obligationen werden nach den Be-
stimmungen des Allerhöchsten Patentes vom 2 l .
März l « l « auf den ursprünglichen Zinsfuß er-
höht, und lnsoferne dieier 5 ^ "relcht, nach
dem mit der Kundmachung des Finanzministe-
riums vom 2U, Ottober l^'>5, Z 52"« F. M ,
(R. G. B l Nr. l iw ) veröffentlichten Umstel-
lungs-Maßstabe in — auf österrcich. Währung
lautende, ü^tige Obligationen umgewechselt.

Auch für Obligationen, welche in Folge der
Verlmung auf den ursprünglichen, aber 5»n,
nicht erreichenden Zinsfuß erhöht werden, erhält^
der Gläubiger au f V e r l a n g e n nach Maß-j
gäbe der, ii, der oben erwähnten Kundmachung!
enthaltenen Blstiinnningen, ^»"/„lige, auf öfter-j
reichische Währung lautende Obligationen. i

Dieß wird über Austrag deS hohen k. k.!
Finanzministeriums vom 4 November l. I . , ^
Z. »>2.',0, zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Von der k. t, Landesregierung für Krain.
Laibach am lO. 3iovember l«s,i»,

Z. l i,2?. («) 3 i ^ ü 3 5 ^

z ur E i n be l u fu ng der 35 c r l assc», sch a f t ö̂
G l a u b i g e r.

Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach
werden Diejenigen, welche als Gläubiger an
die Verl^sfenschaft deü am 4. Oktober »l<»l> mit
Testament verstorbenen Hof- und Gerichts-
Advolalen D,-. Blasius O v j i a z h eine For-
derung zu stellen haben, aufgefordert, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung und Darthu'.mg iyr.'r
Ansplüchc den 2S. November l. I !> Uhr Früh
zu erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu übernichen, widrigens denselben
an dic Verlassenschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft würoe,
kein weiterer Anspruch zustünde, als insoferne
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am 2l). Oetobe^«85l^

Z. 534. « " " ( I s " " " " ' ' Nr, ? i? .
Kundmachunst

Bei dcr k. k. Zwangarbettshaus-Verwaitung
in Laibach wird auf Anfertigung von Arrest?
fourniturcn nachstehendes Matcriale benöthiget,
als:
42 7, Elle, "/, breiten, grauen genetzten Lodcn-

luchrs, l'l Elle l fl. :itt kr. ö W.
55»-'/. EUeu, ' / , br Futterleinwand, üElle 2 l kr.
2« Pfund grauen Nähzwirn, « ^.'f. Ätt kr.
5, Dutzend Oisenhaflelu, n ^ kr.
4 l « EUen weiße Leinwandbänder, ü 2 kr.
! l^V, Dutzend schwarze beinerne Knöpfe, :<

Dutzend :l kr.
i)."» Ttück baumwollene Halstücher, n 2l^ kr.
270 Sliick leimvandene Sacktücher, ü 3 l tr.
l!W Paar Hosenträger, :z »7 kr.
'2 Stück Hallinadccken, :i 4 fl lw kr.
52 Pfund grauen Zwlrn auf Strümpfe, n Pf

«4 kr.
i!edcr sammt Zuqehö'r auf 7>8 Paar Mäniler-

schuhe, im Gcsammtkostcnanschlage pr.
lOi> fl. U2 kr. ö W.

Z'lr Beistellling dieses Materials wild m
Folge hoher k. t. Landcsreg!erl<ng5.Veiord'!n,ng

vom ?9. Oktober l. I . , Z, ! ! ! 5 2 5 , hiermit die
Minuendo-OffertveiHandlung ausgeschrieben und
eö werden die Lieferungslustigen hiemit einge-
laden, ihre mit der 36 kr. Stemvelmarke ver-
sehenen und versiegelten Offerte unter Beilegung
von Mustern, nach welchen sie die Ware zu
liefern sich rerpstichten, am 2 4. N o v e m b e r
»A'»U b i s l 2 U h r Mi t tags anher zu überreichen.

Es wird bemerkt, daß die Ouali tät deö zu
liefernden Mater ials in den gewöhnlichem AmtS-
stunden Hieramts eingesehen werden kann, daß
einzelne Parthien offerirt werden können, und
daß die erstandene, den von den Ojferenten
vorgelegten Mustern ganz gleiche Ware binnen
längstens tt Tagen nach erfolgter Bekanntgabe
der Offerlannahme sogewlß abzuliefern sein
w i r d , als bei nicht Zuhaltung der Lieferunqs'
frist, oder bei, den offerirten Musterstückcn nicht
gleicher Lieferung die Verwaltung berechtiget
bleibt, daö erstandene Materiale auf Gl fahr
und Kosten des bezüglichen Lieferanten ander-
weitig beizustellen.

K. k. Zwangarbeilshauö'Verwallun", Laidach
am »4. November l t täV.

;. 1«2i>. (2) Nr. 2856.
(5 d t f t.

I m Nachl'alme ;nm dieß^srichilichsn Edikle von«
1. September 18Ü9, Z. 2181. wird l)sla"nl ^s.
»mch!. daS in del ElslullmisiaHe res Llülon Vcbol!^
von Ars'' dlnck den Machiliadlr Hr». Mnidias Tlam»

^ plinl'. sssssln Thclesin i!tnslcl von Arch. i>< !<». l̂»l> fi.
l W fr. ö. W. <-. x. «.. sie ,rsle auf den 27, Oll?«
der I. I . in lolo Arch liiiqkordnft qrwesrus lrelulive
Nealfs'll'ittlmq sisl'ri wl'roeu sei, und vnß somit ^nr

! zivriiln a»f orn 2^. Nooemdsl l, I . Vormittags !)
i Uhs in )llch angsord,!l!en errfttliven Nealfcilb'lttmg

gcschrilten wcic'ln n'>lo.
K. f. ifts;ilss!imt Oürffslo. s!Ä M^icht, bcn

28. Ofio5,r l8«9.

! E d l r t.
! Vom nefertiglkll k. k. V,;'rlSael!chle w!ro l'ls.
^ mit l'era'inl qcmnchl. daß es ül'cr A^ulven fs« Hrn.
! Dr. Iol'aim Zwaysr. gr^sn A»lo» M^l^üsliirf. p< l̂o.
schüldiqfii 32 fi. 84 fs., oie ersfoli^c ^sll^ifili»^ o,s
für Alilon M l̂lsüschck a»f dsr, rrm Iol'nnn Ma!!e„.
scdct ^rliörl^s». im Grül'l'dKcke ^f.i!.^ Laidach «uti
Rcsüf, 3ll. ?7»<l rorkl'MllicxllN Ncclliät ülllidulillen
Eillsch.niSfordsl!,!!^ ans l'em Urll'cil, rwi« 19. ^uiii
1^ä!->, A 9 3 1 l . ps. l<)0 fl. l'sw!U>,et, >i„d ^i drsen
Voroiidme rie zwei Fs>!l'l,tu"qa,li^ss,^,,,^s,, ^ilf dru
2 l . Noosinl'rr uiio den '!. Dr;fmdss o. I . , jil,»<-emal
Vv!N,itt>i<is vo» l) — l2 Ul>r l)!rr»ifi-ill,!s mil »>,m

, Äol'cüi^e l'rsll'l'int. oust dis qrcmchle ^osDsnnici t»ti
c>cr zwsKe» Fellliislllünslalsiapimg auch unirr l",m
Nlnowsllde lniilanqrgsliel» wtll>e.

Hllvon werocn rie KlNlftiiNin/n m!t dem mr»
! sländigel. dliß t»rr Grliürduchs.rilasl läglick hll?»
^ aml»l lingss, t>en weroen löone.
! K. k. Nai't. ssl<ss. Vc;irrs^srictit ^all'Nll' lim u.

Z. 19^ l . (3) 3ir. l^22tt.
! E d i k t .
! Vom k. k. Närt. delsg. Bezirksgerichle mild bc.
lainit qcniacht:

! Os sei wcqcn a»s drm qsrichtl'chs» Vc-rsslelche
^ m 26. W'lnar ^ 3 ! ) . Z, 7!). dem Hrn. Dr. Io<

i l'nnn Zwcyll sän!,dic,cn «0 fi. CM., d. i. 8^ ft. o W.
!<!. ^. l-.. dls llklmwc Fsill'islunq der den, Mcüdi.is
l Erjau^ ron Drassa ^?döriqe,i. im Glundbncbs Smme.,y

l',' ' l l i N'sllif, Ni , 4ll» vollonünfl^sn, ysliciiüich nl>f
, l !50 ss. i l l kr. CM. l'sirertt'lttn Hallchude dswillisst,
^ lino ,nr Vc<rnal',i,c derslll'cn dic Tngsahiuisse" auf
! drn U. Dr^.m!'el l. I . , drn l). Iannrr mil' d"> 8.
! ^ll 'rimr 1860. jssesnnil VormittaaS vc>», v l»ö <2
! Uhr l>ci dissr»,, (Kri i^t l nnqsordüll woideü, wovon
! d>e ^<il>fil,sn^f>, mit drm Bsisafts vsrstanrilit werdsn.
! d.iß dils.- ^csilital dli dcr drillr'n Filllüsliln^la^sc,^
! ziliig nnch unttr bcn, Schlip,i!^,sw,llt)e 'N» t>lt' Mist»
' l"etcndrn l'i,no»ssesssl'si! w^rdsil mild.
l D.is ^^ä'pui'gsl.'lolosc'U. dcr Gr»ndbuHs.'llsc,fl
' nut) dlc ^!^!!ai!on?l'cd!i>g!!iffe folnnn in de» grwöbi'»
' l i^ 'N Am^sllmosil l'ltlgcrlchlö cingssllift, welde».
, ss. l, sMl^ delca. Vl-zirksgclicht Lail'ach am iö.

Otiodcr 18ö9.
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Z. 1925. (2) Nr 8052.
E d i k t .

>2<on dem k. r. »Uczirksanlte L<ick, als Gericht,
wild hiemit bekannt gemach!-.

Es sei liber das Ansuchen des Franz Kuralt
von Gorenavaß, dnrck Ht l l i i Dr. Nurzdach, gegen
Lorcoz Ml,rn von Gorenavaß bei Retezhe, wegen
aus dem Vergleiche ddo. 9. Februar 1654, Z. 738.
schuldign gli) ft. 50 kr. ö. W. c. », c , in die
ereklllive öffentliche Verstcigerling der, drm ^etztern
gehörigen, im Gründliche Herrschaft llack »n!) Urb.
Nr. 2535 vorkommenden, in Gorenavaß bci Retezhc
Nr, >3 licgendcn Hnbe. im gcrichllich erhobenen
Schätzungswerlhe von 4l03 fi. 90 kr. ö. W. ge
williget, und zur Vornahme derselben die erste
Feilliietimgst.igsützung aul den 3. November, die
zweite auf den 3 Dezember l. I und die dritte
auf den 3 Jänner k, I , jedesmal Vormittags um
9 Uhr in l'icsigcr Amtskanzlci mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die fcilzubietenre N«a!ität
nur bei der l<tzten Frilbictmig auch unter dem Schaz»
zungswerthe an d,n Meistbietenden hintangege
b<n werde.

Das Schatzungsprotokoll, der GrundbuckSertrakl
und die ^izitacionsvldingnlffc tonnen bei diesem Ge»
lichte il> den gewöhnlichen kmtsstunden einges.hen
werden,

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 25.
August l859.

Z. 3786,
A n m e r t u n a . Bei der ersten Feilbietung hat sich

kein Kauflustiger gemeldet.
H. k. Bezirksamt ttack, als Gericht, am 5

November »859.

Nr " iä294 .
E d i k t .

I m Nachhange z:im dieöämtlichen Eoikte vom
16. Stpttmdsr I. I . . Z. l 3 ! 0 7 . wird bekannt ge.
macht. o ŝt. nackd^m zn ocr in rer Erlkntlousfül'lUüg
dlö A»loi! Iamoig. gegen Iol'ann DoINi,schll von
Smerir». a»f l'cute a,!gcl.'rdneten erslcn FsllbirluiisiS'
tagsa^nng kein K^ufiningcr erschisiisn ist. <in, 28.
Noulmber !. I . uimmchr zu i)er zwtiltn FcllbielungS»
lagsaßiing geschritten lvcrosn wir?.

K. k. »laot. oeleg. Aezuksgericht Laibach an, 29.
Oktober 1889.

Z. 1932. ( 2 ) ^ «r. 1 l» N4.
E d i k t .

Vom k. k. slädt. deleg. Vczirksgerichte in Lai«
bach wird diemit b«ka,l»t gemach: i

Eö yabe die k. k Flnanz-Prokuralurii'Al'thkilung in
Laibach ,„lt Gcsuch <lt> piuo. 20. Oklober 18.^9.
Z. l i »N4 , m Absicht auf die grlinrl'üchilche Eimr^
gung der noch in feinem öffcntlichcn Vuche vvrkoM'
NlsUden. der l.'olaliekirche zll Ru0,nlcigs»lhl"iml!cheu< in
dcr Kalastra^cmeinde m Olle und rings um dic
Äirche zu Nlldluk gelegrüen (öruilspcnzcUcn. alo Acker
Parz. Nr. «09 uno 2?.'!. Oanen Pcirz. Nr. 173.
Well?e Parz. Nr . 1 6 8 , 1 7 0 . 172 . 179 und l77
al'ßcr ^u l lnr Posl'Nr. 103 und 171 und ter Wiese Parz.
Nr. 4. um die 'llvhö'rung mehrerer Zeugen zum ewigen
GetächMissc angesucht.

De» uübckamitcn Rl'chtsaüwrcchcrn dieser Par '^ l l ln
wird hlernllt erinnert. das ilinrn znr Wabrnng iblci
Rechte Hr. Dr . Uramtsch von ^aibach als Hinrato,
blstell l. uuo dic Tagsaßung zn dessen zuslimnicnrl'l
oder rerwrigrrnoer Einusinclnuung l»uf den <i. F»'
bruar I860 Vormiltags 9 Uhr biergerichls angcord'
net wurde, rayer sie bis dabin demselben chre Vc>
velse an t-ie Hand zu gedcn oder persönlich zu cr>
schtinen, oder aber einen aut l rcn Sachwalter zu bc«
stehen aufgefordert werdcu, im Widrigen ricscr Rechts«
gegcnstand mit dcm benannten Kurator uerhauoell
werden wird.

K. k. slädt. releg. Bezirksgericht Laibach am 27.
Oktober 18ll9.

Z. l 935 . (2) N r . 3740.
E d i k t .

Von dtm k. k. Bezirlsamte Laas, als Gericht,
wird hitmit bekannt gemacht:

Vs s,i l'ider das Anslichen des Henri Pfarrers
Georg Klischaj von Altenmarft, uom. der Pfarrlirche
E l . Georgii daselbst, geqen Ma l l haus Turk vo"
Deutschdolf, wegen in ^ ' l u / Virgl i ich.s rom 27.
J u l i ,858. ä, 2427, schulden 52 fi. 50 kl, ö, W .
c. «. c-, »n die crckutiv»! öffentliche Versttigerung
der, dem Letztein g'hörigen, im Grundbuclie dcr
PfarrhofSgült ^teifniz «ul» Urb. Nr . 5» v^kumm?n-
dkll Neall lät sammt A n . u»d Zuqcho's. im ge-uit
lich erliol'tNtN Schatzungilwellhe von 8:»0 si. ö, W .
gcwilligct, und zur Vornahme delsclden t ie F<ilbic-
lui!gstags>.tzungen aus den ,3 . D^emder l. I . , au,
den ! 3 . Jänner und a^f ben 14. Februar t. I , .
jedesmal Vormit tags um 9 Uhr in der Amtskanzlei
mit dem Anhange l'cstimmt worden, daß die f , i lz i i ,
bietende Realität auch untcr dem Tchatzungsiverlhe
an den McistbletcndlN hl'ntangcqebcn werde.

Das ^chayun.gsprolokoll, der Gllindbuchscrlrakt
und die Lizitations'btdingnisse können dei dicsem Ge

richte in den gewöhnlichen Amlsstundei? eingesehen
werocn.

K. r. Bezirksaint lla.ls, als G l i c h t , an> 7
Slp lcu ibe i , Kä!)

Z. «937. (2) Nr . 37 58
E d i t t.

V o n dcm k. k. Bezirksamte Laas, als Gericht,
w i rd hiemit bekannt geniachl:

Es sei über das Ansuchen des Josef Modizl)
von R l u o o r l , a/gcn Andreas Bczhaj oon Hrnsch
tarje, wegen ans >̂cm Vesgl.ichc oom »0. ^l^touel
«855, Z 4419 , jchuldlgc.. l,(, si. 80 tr ö. W
«, ». o , in vie exekutive össenliiche Versteigerung
cer, dem t!ctzlern gehörigen, im Grundduche del
Herrschaft Nadlischcg «,»!, Url). ^lr. 2 ä l ^ 4 5 vor
tommcnden Realität samini An < und OUge!)ö> , im
gnichllich elhooenci, Schatzun^gbwerlye vo», l2<ji)sl
«0 kr. ö. W. gcwill igec, ui>0 zur ^or l iahine 0rr>
>elben die d,ei ^cilbieiutlgsiagsatzungtu auf den l 7 .
Dezember l. I . , auf den 17. Jänner u»o aus den
l7 . Februar t. I , jedesmal VornuttagS »in 9 Uh>
>n der Amttztan^el mit dem Anhange liestlmmt wo»
oen, dal^ v>e lellzuvlelendc Viealltal nur bei cec
letzlen ,>jl!lb!etung auch uxlrr dem «chälM,g5wcltl>e
an dln Äillstuiitenoen hiütangcgebcn w' lde.

D^s SchalzungoplvtotoU, oel «^runoo^chscrtr^tl
und dle Ü'zilalionSbcdlnglüIse rölmen bei diesen» Hc
richte in den gewöhnlichen AmlSjlunden eingcjchtN
werben.

H'. k. Bezirksamt ü ^ ^ ^ als Weiicht, am l l) .
Sffttlmdtl l859.

Z. i93S. (2) glr, 3867.
E d i k t .

Von dem k. k Heiirtöamte l!aa6, a 15 Orrichl,
wild hitnul retannt gemachl!

<öö sci über oas Aüiuch.ll des Mathias E<"
k»ajfchik, von Satra i , Vocnlund des mindoj. ẑa-
tcb Sallajfchir von Hilenjl, gtgcn Mai l iu 'painaü
oon P i lM^ ie , »rcgr» oiis l.e»i' Vclgli!tt!c vom l i i
Jänner «8d3, Z äli5, schuldign l?'^ ft. 13 kr. i ^M .
c. «. o. , in die l r t tu l ivc össnllllchl ^<lrsteigeru!!>.
ocr, dem üctzlern g ryör ig ln , lm Grn.'dbuche l io
^errschait ^iaolischct «,il» Ulb. Nr . 276 und 2?fi
vucrommenden ^eail ia't s«mmc A n . Ul<0 Zngeho,,
>m gcnchlllch erhoblN.n Schatzlnigkwtllhe von »i l>0 sl.
o. W . g lw i l l l g l t und zur ^o i l iahme oerstldcn r,e
ore» FlilvltluügStaglatzungeu auf be>, <a. Dezf'nb.r
l I . , a m den l<j , annec u»0 an» dt>, <?. g .» l l l a>
! 8 U 0 , >edcSmal V o r m i t t a g s »nn l> Uhr i „ d«, Ä»,lc>
t>mzlt i m i l d»m Änyonge d ls tn inn l worde l i , dap t i e
leilznbietente Realität nur bei der letzten F l i ld t t t l in^
auch unter dem Schatzungswcrlye an dcn ^vi l i l ' ic«
cenden t)intangrg<l)en w«rl)e.

Das EchayungspiototoU, der Grunddlichscrlrakt
und oie tlizilationsbedingnisse können bei diisrm (^t»
och!« in dl l l gewöhnlichen ÜMtestunden eingesehen
wcldtN.

K. k. Blzirrsamt vaaS, alS Oericht, am l l .
Etplembei «859.

H. 1939. (2) Nr. 4^04.
E d i k t .

Vom k, k. Vczirksamte ^a"s, als Gericht, wiro
hicrnnl luno ,jcniacht, ?aß, nachdem zu der ln der
Ertkulioi^sache oeö Johann Poje von VutlcrgraS. gc
gcn Man.» Klafchonz von Vmocnz, l'l-lo. 30? ft.
U kr.. CM. am 29. Okiobcr l. )- al'gsy«iteuen zwel>
ten Realf>i!bie<uligIlags.!l)ung l<lli Kauftusligcr cvschie»
»cn i! l. zur dritttn um 29. November l. I . gcjchrlt'
leu weiden wird.

K. l. Vezlttöamt LaaS. als Oclicht. am 26.
Oktober 18S9.

Z. 19^0. ^2) Nr. 3869.
E d i t t.

Von dcm k. t. Bezirksamt? llaas, als Gericht,
wird hicmit bekannt gcmachl:

Es sei über das Ansuchen des Valentin Kooa
zhizl) von Siuzhe. gegen Tyoni^s Rot von Sales.
wegci, aus dem Urlhellc ddo. 27 Juni l»53, Z
<j0ll>, schuldigen 70 fi. E M . «'. «. o., l l , die exeku-
live öffentliche Veisi.iqcrulig der, dem ^..tz,^,, ^^
hörigen, im ^'lundbuche der Herrschaft Nadlischet
«,:!) Ulb, Nr. l!>5^l87 vorkommenrcn Rcalitäl samml
An und Zugshor, im gerichtlich erhobenen Echaz
znngswtlthe von 569 fi. 10 kr. ö, W. gcwilliqel
n,id zur Vornahme dersell'.',, die Fcilbittun^'lag'
s.)tzungen auf len 20. Dezember d. I . , aus oen 2ft. Ja»
ner und auf den2l, Febmar k I . , irdeSmal Vor-
mitlagz um 9 Uhr ,n der Aml5kanz!ei mit lem
Anhange bestimmt wollen, daß die fcilzliditlcnde
.'Ilealilat nur b.i der letzlcn FellblVlüng auch u„tel
c-em Schätzungöwerlhe an deil Meistbietenden hinl'
angegeben wlsde.

Das Schätzungsprototoll, der Grundbuchöertratt
lind cie Üizilationsbediliqnisse können bei diesem Ge-
richt« in den gewöhnlichen AmlSstunden eingcscl)<n
werten.

K. t. Bezirtsaml Laas, als Gericht, am l6,
September l8ä9.

3. 194 l . (<») Nr. 3689.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczislsamte La>>s, als Gericht, wird
'>sü e>^org Drc'büizh von Oloßubl.<k und Themas
^sadisch.«r von Oroßb^g, unbekannten Aufenthaltes,
oder deren unbekannten Erben hiermit er i lü^r l :

Es hade Anton Turk von Wolfsbl'ch Nr. 2,
wider dieselben die Klage auf Verjährt- und El»
loschenslklaümg der, auf seiner im vormaligen Hell»
fchaft Nadlischeter Gln.idbuche «n!» Urb. Nr. 40^47
vorkommenden Realität, zu Guosirn des Grorg
Drobi'izh von Großobl^k ob 220 fl. E M . nebst
ä"^ Zmsm hofteüden Schuldobligationen ddo. ! 2. Juni
l 5 0 l , dann deß seit , , . März ,805 zu Gunsten
des Thomas Gradischar von Großberg ob 20» sl.
nebst Zli>!>!< iütabnlirlin ScdulobriefeS do clxlei,»
<l!,ls» . «»I) i'!:»u>j. 2. Eepleinbel «859, Z. 3689,
hil'rlimis «ingsbrocht. wolüver zur münrlichln Ver<
Handlung die Tags.'tzui'g aus den 7. Februar k. I .
früh 9 Uhr mit dem Anhange dc? §. 29 a. G- O.
angeoidnet, und den G>klagtcn wegen lhreö ui>be»
kanxten Aufenthaltes Georg Mazi von Grohberg
als l^„l'»!os' ncl acluln auf ihre Gefahr und Hosten
bestellt wuide,

D>ff^n werden dieselben zu dcm End, verstan»
5iqct, daß sie aUcnfalls zu rechter Zcil selbst zu er<
schlincn, oc>tl sich einen andern Sachwalter zu be«
st.llei' und anher n.,mh>,ft zu machen haben, widll-
gens disse »iechtssache mit dem aufgejtelllcn Kura^
lor verhandelt weiden wird.

K. k, Bcznksamt Üaas, als Gericht, am 2.
September l859.

Z »9^2. (3) N». 3304.
E d i k t .

Von dem t. k. Bezirksaintc Sm'n, als Gericht,
wi,d dcm unbrkinnt wo besi"dlichln MatlhauS Hudo-
bliliii^ l),.'!M!t csnnert:

«Ks dabc Josef Hndobi'um'gvon M lakaH, . -Nr . I l ,
wiocrdenselben c>if.ftl^qc auf Essi!)!Mg emeö in, G,und<
l'xch, der Hsllschasl Flödnig «„!» Uib. Nr . 737
umfommendtn, bli Kc'inmenda S< P^ier l ic^lnde"
W^!,V.!>thllIetl. .<<»l> ,,!-,<«>!, «8. I l l l i l. I . Z ^^04,
t)i'lal»ils linqi'b'acht, »vollibss zur otdsnllicdln mund,
>>chen ^eldaxolunq die Hagsatzuxg auf den l». Novem-
bcr l I . früh 9 Uhr angeordntt, und dcm Gellagten
wegen seines llnbtkantlteil Aufenl l ial l ls Herr ^osef
^. l lnar von Kommenda als l 'n i -nwr n«i «l>t!i!ll auf
scine G<sahr und Kosten best'llt wurde.

D»ssen wird derselbe zu d^m Enoe virstandiget,
r»s; cr allenfalls zil sfchlcr Zt^it selbst zu erscheinen
l'ber sicd l!»c» atloest» Sacdwai l t l ^u t'esll'llci, l,n»
einher namhaft zu macben habe. widrigens diese
R»chl«süchs mit den, aufgestellten Kurator verhandelt
wc>dcn wird.

K. k. Bezirksamt Sle in, als Gelicht, am 4.
Stptembtl I859.

3. l9 l3 . (3) N l . 3425.
E d i k t

zu r E i n b e r u f u n g d el V e r l a s s e n «
schaf ts . G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Bczirkssierichlc Silü'ch, als G,.
licht, werden Diejenigen, welche «n die Verlassenschajt
0l6 oen l . Juli l859 mit Testament vsisturl'enen
Knechtes ?lnton Penne vo» S'graz eine Forderunss
zu stcllen haben, ausgefordert, bei diesem Gerichte
zur /Inni'Iouna. lind Dxrthuung ihrer Ansprüche den
.'9. November l85>9 z>« erschein'll, oder bis dahin
ihr Gcsncd schliftlich zu ül'erssichen, widrigeüs d.nsellien
.in die Vrllassenschaft, wenn sie ousch die Ä,zal)Iung
»er anaemeldeten Forderlingen erschöpft wurde, kein
weitlrer Ansplllch zustande, alö infofern ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

K. k. Bszirksämt Sittich, als Gericht, am lS.
September ,859.

^ '924. (3) Nr. 2484.
E d i k t .

Vom k. r. Bezirksamt« Id l ia , als Gericht, wild
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Michael und der
Franziska Machoritsch von Zl>kannik, gegen Franz
Plcschnar von Godowizh. wegen aus dem Vergkichc
odo. ,0. April »855, Z. ^'ill.';, schilldigsN 5<l fi.
30 kr. (i'Vi. «. ». 5., in die er»k»tive öss<nlll<1 e Vcr<
stei^erung der, dem Lehkern geborgen, im Grund-
bliche :ul Wipp.,ch «ul) Urb. Nr, 9,7, Retlf, Z. 2».
oortommenden Realila'l, im gerichtlich erhobenen Schäl'
zun^swerlhe von 399! fi. 47 kr. ö. W gewilliget, und
zurVornahine derselben dic Realleilbil'iunssstagsatzun«
qen aus den 25. November, auf den 23. Drzcm«
bcr 1859 und auf dcn 30. Iä'mer ,8«,), jedesmal
vormittags um 9 Uhr in loco der Rlalital mit drm An«
hange l,estim,nt worden, dast die feilzubietende Re.'lilat
nur bti der letzlcn Feilbielung auch untel d„n
Schätzungswerthe an den Mcistbielenden hintangege,
ben werde.

Das OchatzungZprotnkoll, der Grunsbuchsertlakt
unddiei!izUalio»sbedinynissetönnen bei diesem Gerichte
in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Io r i a , als Gericht, am 7.
Oktober 1859.


